
SALZBURG (ps). Gemeinsam mit 
dem Unternehmen „Playmit“ und 
in Kooperation mit den Regional-
Medien Salzburg verlieh die Bil-
dungsdirektion am Montag die 
„Playmit“-Awards in Bischofsho-
fen. Mit dabei waren auch Landes-
rätin Daniela Gutschi und Bischof-
shofens Bürgermeister Hansjörg 
Obinger.

Digital zum Lehrplatz
„Playmit“ ist eine 2006 gegrün-
dete Lern- und Quizplattform. 
Wie die Geschäftsführer Hubert 
Hilgert und Michael Heppler 
erklären, will man Schüler best-

möglich über ihre Ausbildungs-
möglichkeiten informieren. 
10.000 „Playmit“-User nutzen 
regelmäßig die Seite. Besonders 
beliebt sind die 360°-Arbeitsplatz-
Videoquiz, wo Jugendliche virtuell 
praxisnahe Arbeitsplätze erleben 
können.

Schulen ausgezeichnet
Die „Playmit“-Awards erhielten 

heute die polytechnischen Schu-
len aus Bischofshofen, Mattsee, 
Salzburg, Zell am See, Tamsweg, 
Mittersill, Saalfelden und Obern-
dorf sowie die SMS Wals-Siezen-
heim und die BHAK/BHAS Hal-
lein. Den ersten Platz mit einem 
Preisgeld von 250 Euro errang die 
PTS Bischofshofen, dicht gefolgt 
von den polytechnischen Schulen 
aus Mattsee und Salzburg.

Zehn Schulen aus 
ganz Salzburg wurden 
Anfang der Woche mit 
den „Playmit“-Awards 
ausgezeichnet.

Den ersten Platz holte sich die PTS Bischofshofen. Die „Playmit“-Awards 
wurden den Schulen von der Bildungsdirektion verliehen. Foto: Philip Steiner

„Playmit“-Awards: zehn 
Schulen ausgezeichnet


